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Betreff:  
 
Schutz einer Treppe vor Taubenkot 
 
Beschlussvorschlag/Fragestellung:  
 
Die Verwaltung wird beauftragt, mit geeigneten Maßnahmen - etwa der Anbringung eines 
Schutzdaches - die vom Karl-Gatzweiler-Platz nördlich zum Parkdeck führende Treppe 
(Treppe bei der Raiffeisenbank) gegen Verunreinigung mit Taubenkot zu schützen. 
 
Problembeschreibung/Begründung:  
 
Die bezeichnete Treppe ist auf ihren unteren beiden Stufen ständig stark mit Taubenkot 
verschmutzt. Da diese beiden Stufen auch gleichzeitig dem Niederschlag ausgesetzt sind, 
ergibt die Mischung aus Kot und Nässe einen rutschigen Belag, der das Begehen der 
Treppe unsicher macht. Eine Anlage zur Tauben-Vergrämung oder die Anbringung eines 
schmalen Schutzdaches könnte Abhilfe schaffen. 
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